
Königssitze
Muschelthron

[1877] „An Seitz Franz von, MaIer & technischer Direktor da hier, 8.938 Mr4o für

1.) eine zwei Meter hohe in Holz geschnittene Muschel, ächt vergoldet sammt einer Coralle, 4 Fuß hoch, 

2.) einen Sitz in Sandstein, 3.) einen gepolsterten Sitz, 4.) Silberborden und schwere Bullionfranzen dazu, 

5.) einen Rosenstrauch, 6.) 26 Seemuscheln, 7.) Kisten und Verpackung, 8.) Besorgung des Ganzen, Auslagen

denselben, Auslagen für eine Reise nach Linderhofzum Zwecke der Aufstellung des Muschelsitzes, sowie der Restaurirung 

und Zusammenstellung des Muschelschiffes 18oMr ... „
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